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Montage der DEUBLIN Drehdurchführung  
 

- 1159-020-101 
 
Für die einwandfreie Funktion der Drehdurchführung sind wichtige Schritte bei der Montage 
und Ausführung der Schnittstelle zu beachten. 
 
Für die Auslegung der kundenseitigen Schnittstelle und Montage ist die DEUBLIN 
Kundenzeichnung 1159-020-101 unbedingt zu verwenden.  
 
Die Schnittstelle ist entsprechend den Vorgaben von DEUBLIN auszuführen. 
 
Schnittstelle (Zeichnungsauszug 1159-020-101-IC Index „G“) 
 

 
 
Das Maß „L“ ist in Abhängigkeit der Zugstangenstellung variable. Abstände siehe Zeichnung 
1159-020-101 
 
 
Montage: 
 
Vor Montage der Drehdurchführung ist unbedingt sicherzustellen, dass die Serien-
Nummern auf dem Gehäuse und dem Rotor identisch sind. 
Bitte verbauen Sie keine Rotoren und Gehäuse mit unterschiedlichen Serien-
Nummern. 
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Grundlegende Montageschritte entnehmen Sie bitte der dem Produkt beiliegenden 
Installationsanleitung.  
 
 
Montage des Rotors und Kontrolle. 
 
1.) Rotor auf Sauberkeit und Beschädigungen prüfen 
2.) Spindelende auf Sauberkeit und Beschädigungen prüfen 
3.) O-Ring leicht einfetten 
4.) Rotor mit Drehmomentschlüssel und geeignetem Steckschlüssel festziehen  

Anzugsmoment = 15+2 Nm 
5.) Gleitringfläche auf Beschädigungen prüfen 
6.) Planlauf Rotor-Gleitfläche messen 

Planlauftoleranz ≤ 0,010 mm 
 

 
    
    Max. Planlauftoleranz ≤10µm 
 
Achtung: Messmittel darf die Oberfläche des Gleitringes nicht beschädigen. 
 
 
 


